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Convocations-Cdict.
Von dem l. l . Stadtgerichte zu Pc»

trinja wild hiemit jedermann, der an den
Nachlaß des hierorts oerstoibcuen Bur«
gels Lula Lo«or eiuen Anspruch al« Elbe
oder Gläubiger zu machen aedentt, mit
dem Anhange vorgeladen, seinen vermein-
len Anspruch

b i u n e n acht Wochen

vor diesem Stadtgerichte anhängig zu
machen, widrigens dieser Nuchluß den sich
legitimicrenden Erben oder Gläubigern ohuc
weitere Rücksicht cin^eantworlet werden
würde.

Petrinja, den 30. Oktober 1872.

Hus der Sitzung des k. k. Stadt-
Gerichtes.

(2589—1)^ Sll7"4l 58.

Eillleitullq zur Vcrlaffctt-
schafts-AbhlUldlllng.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
hicrnil bekannt gemacht. eS sei am 6tcn
April d. I . Georg Ostir i,i Vcrh bci
St . Trinrtas mit Hinterlassung einer letzt-
willigen Erklärung vctstorben, und sind zu
dessen Nachlasse auch die Söhne Anton
und Mathias Ostir als Nolhciben lie-
r«<fen.

Da dem Gerichte der Aufenthalt die-
ser beiden unbekannt ist, so werden î esel-
ben aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e
uon dem unten angesetzten Tage an bei
diesem Gerichte z:i melden und die Ellis
tllläruttg aozudlmgen widligel'falls die
Vcllassenschafl mit den sich meldenden
Erben und dem für sie aufa/sleUleli Cu-
rator MatlnaS Orehet von ^eje abge»
hai.dclt werden würde.

it. t. Vezillsgericht Egg, am 20teu
Ollober 1872.
(2582—l) 3lr^26987

Eriuncrullg
an A n d r e a s Tumec .

Von dem l. l. Beziltogcrichle Egg wird
dem unbekannt wo sich aushallenden An«
dreas Tomec hiermit erinnert:

ES habc Jakob Cotmaun von Blczje
wider denselben die Klage auf Verjühlt.^
und Erloschencrtlärung dessen Forderung!
aus dem seit dem 7. Ollober 1d40 uuf!
der im Grundbuchc Egg Urb.-Nr. 2 ,
oo»lommel'den Realität inlabullerten <öhe
vertrage vom 13. Ma i 1814 pr. 100 ft.
sammt Naturalien 5ud praeg. 7. Juni
1872, Z. 2265, hleramis eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündllchen Ver«
Handlung die Tagsatzung auf den

2 2. N o v e m b e r d. I . ,
fluh 9 Uhr, mit dem Anhange dls ß 29
der a. <ü>. O. angeordnet und dem Ge-
klagten wegen seines unbetauutcu Aufent-
halts Johann Sesel von St . iializill» als
ouruwl ad lloww auf seine Gefahr und
Kosten bestcUt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem'Ende
uc>standee!, d̂ .ß ei aUcüfallS zu rechl.l
Zeit selbst zu et scheinen odkl sich e,n.n
andern Sachwalter zu besleUen und auher
namhaft zu machen habe, widrigens dicse
Rechtssache mit dem aufftestellteu Curator
vclhlllidell werden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 19ten
September 1872.
(2562-1) Nr. 5540.

Erecutive
Realitäten-Velsteigcrullg.

Vom l. t. städl.-delcg. Bezirts^crichte
Rudoliowellh wird bekannt gemach» :

ES sei über Ansuchen des F. <k ^.
Hofmann il, ^inz, durch Dr. Heußler, dle
cxecullvc Versle,gerung der den Johann
und M^l ia Hribal »ou ^u^ndol gehöri-
gen, gslichtlich auf 800 ft. gejchatzleu Rca-
lität 3ud Reclf.-Nr. 147 und l49 26
Ainöd pcw, ^10 ft. c. s/'c. tKwllligcl
und hiezu drei Feildletungs-Tagfatzungen,
und zwar die erste auf den

2 9. N o v e m b e r ,
dle zweite auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
und die dritte auf den

2 7. J ä n n e r 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhr in
der AmlSlanzlci hiergerichl?, mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die 'pfaud-
realilät bei der ersten und zweitt,. Feil-
ln.Umg nur um oder über den Schätzuugs»
werth, bei der dritten aber auch umei
denselben hintangegeben werden wird.

Die ^ i la l ions Vcdillgnisic., wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Kubute c,n 10"/<, Vadium zu Handen der
^lcitations-Eommlssion zu erlegen hat, so
u.ie das «VchatzungSprototoU und der
GrundbuchSeftract ltinnen in der diesge>
richllichen Registratur eingejehen werden.

Nudolfswnlh am 24. Stplb. 1872.

( 2 5 8 3 - 1 ) ^ 3 7 8 4 .

6tcaffumierung dritter
ercc. Feilvlctultg.

Von dem l. l. Oezlrlsgcrichte Egg
wird hlemit bekannt gemacht, daß ubcr
Ansuchen der l. t. Flnanzprocuralur m
^aibach die mit Vejchelde vom 20. Mai
1872, Z 2843, sistieite drltle cfec. Hellbie.
tung der dem Thomas Sloje gehörige.,,
lm Grunduuchc Mannsburg Urb.«Nr. 38
vo« kommenden, zu Podzid Nr. 1 liegen»
den, auf 1524 ft. 63 kr. bewirtheten Rea»

! Wal und Gaule aus Rectj.'Nr. 49 wegen
205 f l . 58 kr., 122 si. 54 kr. und 24 ft.
57 kr., resp. des Nestes, reassumierl und
zu dercn Vornahme ocr Tag uuf oeu

2 7. N o v e m l i e r 1 8 7 2 ,
vormittags 9 Uhr hleramls, mit dem
Belsatze angeordnet wurde, daß obige
Ntalilät be, diefer Tagsatzung auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Meistbie.
tenden hlntangegedeu werden wild.

K. l. iUezirlsgericht Egg, am 24ten
September 1872.

(2593-1) Nr. 3189

Curatorsbestellung.'
, Den ulibelaunl wo befindlichen Ta>
z bulargläublgein au der Realität des Josef
! Pecjal von St. Michl Nr. 9, Urb.-Nr. 29
ad Gruudouch Pfarrgill Seisenbcrg, na»
mens Jakob, Maria und Gertraud Stebe,
und lüctsichlllch ihren uubclaunleu Erben
wild hllmil erinnert, daß tue für sie aus-
gefertigten Ab- und Umschrcibungsdescheide
oom 20. Mai 1872, Nr. 1739, dem

^zur Wahrung lhrer Rechte bestellten Eu-
r^tl)r Johann Oberslcc von St . Mlchel
Hs.'Nr. 16 zugestellt worden sind.

K. k. Hczltlsgerlcht Scisenberg, am
3. November 1872.

( 2 5 8 5 - 5 ) .lir. 3851.

Uebertraglllig drltter efcc.
Fcilbletullg.

Von l>e<u l. l. ^ezlrlsgelichlc Egg
wird hiemil bekannt gemacht, oaß übel
Ansuchen des Josef Schiffcr, durch Dr.
schrey von Vaibach, die mil <t)efchelde vom
20, I u l , d. I . , Z. 2876, aus den 2teu
Oktober d. I . angeordnete dritte cfecu
tlve Fellbictung der im Grundbuchc
Mam.sburu Ull,.-Nr. 54 , Rclf. Nr. 31
vorkommenden, dem Thomas Slojc vou
Podzid gehöl!ge!> Realität auf den

2 7. N o v e m b e r I 8 7 2 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem flühereu
slnhange übertragen wurde.

K. l. ivezirlsgcricht Egg, am 30len
September 1872.

<2509-1) Nr. 6620.

Ezecutwe scilvietultg.
Veim t. l. ^ezllls^eilchlc '.»lasfcnfuß

rvild bekannt gemacht:
Es jel über Ansuchen deS Johann

Mergole vou Tclöe mc <fec. Feilbictung
der dem Jakob Andrcjiic uon Scgojne
auf dle im Gruudbuche Arch uul) Oum.»
Urb.-Nr. 45 uorluuxnendc, auf 453 st.
geatzte, «uf Iuhaui! Ulepic uulgefchrle.
beue Hofstatt und auf den im namlichcu
Glunobuche ^ul) Berg.-!)il. ^11 u^rlum.
mendeu, lm WrlNgrdi,ge Gabernll liegen»
den, gerlchlllch au> 100 ft geschätzter und
uuf Kalh^lllla Al'drejc.i uixgeiHrlebeucu
Welngarlen — zustehenden Bellßrcchte be«
williget und hrezu drei OelloieluugStag-
satzungen auf l»en

27. N o v e m b e r und
2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 2 und
23. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal oormillaus von I I uis 12 Uhr
meigellchlS, um l,c,n Auhangc allgcolouel,
datz diese Hesitzrechle bei der diiiten Fell-
bielung auch uulcr dem Vchatzungswcrlhe
werden hiulangcgeuen wcroeu, uuo dech
dem unbekannt wo befinollchen Efecuten
Josef Andreji,^ von Dule als «urutol
2ä äctuiil l)e>lellt wuide.

«. l. Oezlrtsgerlcht Nassenfuß, am
1. Ollober 1872.

l 2594—2) Nr. 7306.

Clllatorsbcstellllllg.
Voll, t. l VczirtSgerichle Nussenfuß

wild bellllinl gemacht, daß das hochlöbl.
t. l. Krelsgerichl in Rudolfswerth mit
Beschluß vom 29. Ollolur' l. I . , Zahl
1370, über den Marluo Kosak, Olund-
l,(sitzci von Zag,ad, wcgcn Veischwentmng
die Curatel zu verhängen befunden habt
und daß demselben Johann Povöe von
Maict als Curator bestellt worden sei.

K. t. Bcziltsgerichl Nasscnfuß, am
4. November 1872.
(2442-1 ) Nr. 15814.

Reassumiermltt dritter
executiver Feilbictunss. ^

I m Nachham'.r zunl Edicle vom 25len»
Mai 1871, Z, 8572, wird vom gcfer««
tiglen l. t. Bezirksgerichtebetamugemacht«

Es f.i über Einschreite» der t. l. F i - ^
nauzproculatur für ttlain in Verticlung
des h. Aerars und des Grundenllastnügs-
iondeS dle mit Bescheid oom 23. M u
l871, Nr. 8572, auf den 11. O l l o w
1871 angeordoel gewesene und sohln «nl
Beicheio oom 19. Oktober 1871, Z<h>
17.363. sisllertc drille exec. Feillnellma
der der Maria H'tml vou Vl l gehöo
gen, im Grundbuche Gallenfcls Urb.
Nr. 55, Fol. 2 vorkommenden, «.erichllich
auf 15N8 ft. geschützten Realilät im Reas
sumierun^Swege neuerlich auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags 9 Uhr hic»gerichts, mit dcm
Anhange angeoldnel worden, daß obî e
Realität bei dieser Fcilbictung auch unttl
dem Schätzungswcllhc an den Mciflbit'
lendeu hlulanglgcbrn werde.

K, l. släc>l..d l̂eg. Bezirksgericht Vai<
bach, am 24. September 1872.

(2443 - I ) Nr. 15.123.'

ReassumielUllgdrittcrezc-
cutiver Feilbittung/

Vom l. l. stüdl.dcleg. Bezirksezerich«
^aibach wird im Nachhange zum Ediclc
vom 12. März «872, Z. 4772, bekannt
gemacht:

Es werde über Ansuchen der l. l. ö'-
nanzprocuratur iwm. des h. AerarS und
Gsundentllstullgssonoes die mil Bcich^e
oom 14. I. lui 1^72. Nr. 9595i, Merle
dritte efec. Fe,lbielung der Valentin Ia<
lopin'schen Realilät Urb.-Nr. 375, Rcl f '
Nr. 150 2<1 AucrSpera, im Schätzwcrlhe
per 1056 fl., im RcasseimierungSwcge aus

den 2 7 . N 01 ember d. I , ,
varmiltagü 9 Uljl hi.sgcrichls. neuerlich
mit dem Anhange angeordnet, daß die
Pfandrealität bei diesem e,nz^cn Tel '
mine nölhigenfalls auch unter dem Sch^
tzungSwerthe hiutangea/ben weiden wird.

Der Grunobuchsezlracl, das Schä^
tzuugsprolotoll unc> die KicitalionSbediiia/
Nlsfe tünllcu ill der dicSgerichllichen l̂ e<
gistlatur elngeseheu werden.

K t. stüdl..deleg. Bezirksgericht «ai-
bach, am 22. September 1872.



1863

(2439-3) Nr. 16591.

Executive Feilbietung.
Vom t. l, stäöt't» le«. Bezirksgerichte «ai-

dach wird belannt q'Macht:
Es sei u»>er Ansuchen dcs ^iutas

Schumi wegen schuldiger 64 ft. s. A. die
efec. Feilbictung der dem Verlasse dcs
verstorbenen t. l . Telegraphcnbcamlcn
M o r i z F r ü h l i n g nchörigeu, l'e, dcu
^elegraphendirection Tries! erli^cnden
CautiollSodliyotion dereinheitlichcn Slants«
schuld mit Notcurcnte Nr. 3200 oom ltcn
Mai 1809 pr. 100 fi. bewilliget nnd die
^^sahung hiczu mit dem Geocuten auf

den 2 3. N o v e m b e r d. I . ,
vormittags 9 Uhr hiergerichls, angcorbnet
wordtü, daß die Obligation um den letz.
ten Vöiseucours ausgerufen nnd nicht
unter demstlbeu hintangcgeben werden wird-

Laibach, am 25. September 1872.

(2488^3) Nr. 3590.

Executive Feilbietung.
Vom t. l. V>zirlSgcrichte Planina

Wird bekannt gemacht:
^s sei uuer die oom Oeorg i!ontc>r

v°" Z'ltliiz Nr. «7 ge«en Thomas ^oulo
^>" Niederdorf, Auton Zaler von .̂'aibach,
^°r .a , Helena, Murgarclh und Mica
-Ulelc von Zillniz, ThomuS Mclz, I o
^nn nnd Mlniuna Zal<r von ^aiuach,
Atttlaud 9Uchar von Zirlniz, Mulhias
^"" l f t ! ,^ von Plauiuu, rU'lon Lo^lo und
^ Poslhumu^ dcs NitolauS ^>uto, Gco,g
^ lu l von Zir lniz mid ocrcn RcchlSnach-
.̂ lsser »uli priiln. 14. ̂ uni 1872, Zahl
A) '^ . h'crgcrichls cül̂ ebl̂ chte Äla«e pcw.
^" jäh ' t - und Erloschcucittäiunn von
^utzposten die T"gjatz»ng auf sen

30. I ü » „ c r 1 8 7 3 ,
vormittag <) Uhr l»cl.lcrichli,. mit dem
""ha»ge des 6 29 a. G. O. .n,l,coldu«l
worden.

Da der Aufeuthall dc. Octla^lc» und
°"en Mrch^„.,chj^qcl diesem Gcrimtc un.

Pavlovc.ö ro„ H.tniz „<< ^ w r ^ä
^ t u m bestcllt, m.t wclchcm. fcklls die Ge
"ag'cn mchl s,l»'st l'd.r d»'<1, ciuc» auderc..
^cvollmächl!,,len iiile'veuleien, dr, vo,lie<
Lende NechtefaU ve>tia„dclt »ud sofort
^lschildln Werden nmd.
> K. t. Bezirksgericht Planina, an, 17len
Juni 1872.
(2440-3) ^ir. 15.840.

(5recutivc ^
'"elllitätcll-Vclstcisscrttllq.'
<> Vom l. l. städl,<dclea. Äezirt^crichl,
^bllch wi'd Ictanut gemacht:

^ ' sli iil'c. Ausübe,. dcS Josef ̂ o-
. " ' i ' , dulch D l . Sujovic, die cxcc. Feil«
«!"""g der dem Josef Stcmdoo von
^"N!,dolfgchüli..c>,,^richtlicha»f5l40fl.
«''ch^iell, im Orm.dl'uchc E.ul. Nr. 12
^^nneqgvorlommendel! Ncaliiüt w,^cn
^ " f l . sammt Aihaua li.w'lli^el und
^ i u drei F7ilu>clul>go-Tagsahlm>,c,', nnd
' ^ " die c.sle auf dcn
»>,. 2 7. N ° v o m b c , 1 8 7 2 ,
" Weile uuf den

und ^ ^- ^ i i n n e ,
" b"- dritte a.f den
jedes.. , " » e b r u . r 1 8 7 3 .
illmli,' vo,,l»!l^s >"n 9 Uhr in dcr
^ ^"z>ei, mit dcm 'An^oi^e ull^cordült
u»^ ' ' ^"^ ^'^ Pjoüdlculiiäl bei d r̂ cljttn
t>,.. ^ " ^ " ' ^c,lt,,c!.!l,« »u, um oder üt^!

b ^ ^ u . w drmscldn, l'inl.nu^cben wcr°

Die Acitations.Gcdingnissc, w.rnuch
'«sbesondcic jcdcr ^icitanl vor gemachle»,
Mote ein l0°/^ B^dium y, li.nbc,. der
T'lllülionS Co»nn>ss!on zu erlc^e» Hal, su

'k lius Schü^lUlxS PlvU'loU und de,
^lUl,di)l!chi'°C^.act tonnen m dcr dies-
^lchlllch.^, Nc,i sllülnr eingesehen werden,
^ ^ - l. städl. dck'g. Bcziilsg^ichl, um
' ^t tobcr 1872.
^ 4 3 7 - 3 ) N l . 10.590.

"calitätcn-VcrstclgelUllss.
^ibuck" ' ' ^ <"t>t,.drle.>. Bczlrtsgclichl.

^ ^ wlrb delannl gemacht:
^ , »el nver Ansuchen dcS Johann
lunu d», ' V is i l e dir cfccullve Feilbic-

oer Oenrauo Zalar von Brunu»

dorf gehürig/n, gerichtlich auf 1437 fl.
60 lr. geschätzten, im (Ärundbuche Somngg
8ud Urb.'Nr. 36, N l ' f . N i . ^3 l,o,lom.
mcnd.n Dritlclhul« pow. 40 fl. c u. c.
iicwülgcl ulii' h>ĉ u dll> Fciltxttux^s-
TaßsutzU!l>,eu, und jwar dlc elste ,̂uf dcn

23. 9 i o v e i i . b e l l 8 7 2 .

die ziueile aus den
8. J ä n n e r

und die dritte auf den
8. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormulugs von 10''i>? 12 Uhr in
dcr Oelichlstanzlci, mit dcm Anhange unge-
ordncl wvldc«, daß ott PiuN0<culllai bei
der eisten und zweite, Fcilb>clung nur um
oder ulnr dco Schätzungswcrth, l>cl der
dritten aber auch untcr, demselben hintai'»
gê r!>en w^rdl» wird.

Die ^icitutlonsbedingnissc, wornach lnS»
besondere jcdcr Vicitant vor gemachtem
Anbote cin lOpcrc. Badinm zu Handen
der ^«citations Commiision zu erlegen hat,
so wie das Lchätzun^Sprolotoll uno dcr
Grnllt'l'uchscfll'.l.l lönncu >n der d<cS-
gerichtlichen ckciljttul.n cinqejchcn werden.

Malbuch, am 25. Juni 1872.

(2526—3) Nr. 18216.

Tritte erec. Fclibietlmg.
Boin t. t. stäbt.-delru. ^)cziltsgcrlchle

Malbuch will) im Nuchhau^c zum iidlclc
oom 19. V'plcmbcr 1872, Z. 16257, uc<
taunt gc»!c,chl:

(öS se, zu der auf den 19 Ollobcr
1. I . llllgcordnclcn zwcilcu cfec. Ftllblclung
dcr Ncal'lät des ^johlllill ttuß Uru.^Num.
mer 597, Nct.-Nl. 267/4 llä AuelSpcrg
lein KuuNllsl'jjrr rllch>cllcn, duher nuu»

l Uiehl zm dl!ltc» auf dcn
20. N o v e m b e r 1 8 7 2

,estgls(httn Fcilblclung Mlt dem Anhange
geschnittn wild, daß d»e in 6fe<ut>on
,.czo^eilc Realität, btl dieser Hrllbirlung
auch unlcr ocin Schatzun^niocrlhe an dcn
Melsl^!clc»t>cu h'»lunge^<den wild.

^a,dach, an, 20. Ot'ubcl 1872.

(2578 -3 ) N l . 6286.

! Rcajjullllclllllg
exccutivcr üellblctung.

4)c» «llil'illil'Olrll ljillylSüllsplcaicsN

auf die dlt Rc^lilal «ul> <ttc,^.-Ni. 1<H6 iid
(Äul TljUlNttu dlldcl'dcu Paiz<llcu Nr 9^i3,
934, 935 Ul.d 936 Vlluer^emelnde Dli»
bllljch wird UN iU^zu^ aus oc» hiergeiicht
llchcn Äcschcid vom 14. Qlluvel. 1870,
Z 5240, bclaunt gcmachl:

(is fe» t l t auf ocn 5. Juni 1871
und 18. Juli 1872 audclaumt gcwefcnc
Tagsatzung auf den

2. Dezcmber 1 8 7 2
hiergerichls rcassumiell worden.

K. t. Bcziltsgericht Tschernembl, um
2. November 1872.

! (2451—3^" N l .3063.

Elilmcnlltg
an lei >lto n ^>i u l j i S uud dessen ullfül»

lige Elbrn.
Von dcm l. t. Bczillögerlchle Gurt-

feld wird dcm Äulon Mo»scS uuo dlsscn
allfaUlgcn Elbcn, unbclanl.lcn Aufcülljal-
lcs, dulch clucu aufzuslcUcnden Curator
yiclMit crinnclt:

^s habe Anton Gobii vo» ^angeiialch
wider dicscldcn dle illagc aus Ancrlrnnung
dcs Ei iclühumeilchlcs a»f die N^alllal
Ulb.Nr. 5? a<1 H?>,schuft ^llüdslr^b >n^
solgc iilsitzung ljukpraou. 13. Juni 1872,
>j. 3063, hicromt») eiugebrachl, wvlUder
zur ordlNllichlN mündlichen A n Handlung
o>c Tagjctzuug aus dcn

2 3. N o o c m b c r 1 8 7 2 ,
frilh 9 Uhl, mit dcul Anhange des § 29
a. «K O. üo^coldncl uud dcn (Älllaglen
wegen iljlcs uubctanullu Ausci'lhallcS
I'unz DclnovScl von Älch als curawr
uä ^«lum uuf ih l . Gcjahl uud i ioi^n
bestellt wlndl.

Desscn lvrrden dicsclbcn zu dem (5l.dc'
verstü>.d,gtt, daß sie auc..falis zu lcchlc.
H«l sllbsl zu ^schciucn oder sich einen
andclcn Suchwllltcr z., bcstrllcn und an^
hcr numhcist zu machcu liul'e», widii^uo
dilsr Ncchlss^chc mil dcm aufgcslcUlcu Eu«
lalor vclhandcll wcrdeu wird.

K. t. Bezlltsgericht (z)urlfcld, am
16. Juni 1872.

^2278-3) Nr. 5927

(5 d t c t
zul Hiuoeruful.g der dem Gelichie unbe-

lulmlcn (irben.

Bon dem t. t. Bezirlsgerichlr Nasfen»
fuß wird betont u'Nwchl, daß um 10leu
Juli 1872 ll> Kerzinvcrh, Pfarre St. Can»
I»«,,. Hs.'Nr. 7 Antonia Kolalj, lriester
l̂ l ^lil.g, 17 Jahre alt,ohne Hinterlassung
c:ncr lctzwilllgill Anolduung gestorben sei.

Da d'ssem Gerichte unbclannl ist, ob
uu. wcl^.l» Pt,'l!>>.l! auf ihre Bcrluf-
fci'schafi ei» lirtuecht zujlehe, fo werden
alle diejenigen, welche hierauf aus waS
lmnnr jür einen. Nechtsgruudr Anjpruch
zu machen gedenken, aufgejolbtrt, «hl
Ell'icchl

b i nnen <iinem J a h r e ,

von dcm unten gefetzten Ta^e gelechmt,
oei dl̂ scm Getlchtc auzumcll'cn und unter
Ausweis«»») ihres lilbltchlcs ihle Erbser.
tläiung auzubrlugel:, widrigensulls b,c
Bcrlass.n>ch''ft, fl l l welchc inzwischen Io^
hulin Pousc von Mat t t als Berlass.n-
ichafts-Hmalor bcstcUl woiden ist, mil
jenen, dlc sich werdeu elbecillall und ihre»
EiblcchtSllttl uuSgcwilscn huben, velhan-
dclt uud ihnen cingeantwolllt, dcr nichl
'.ngcllclcnc Th^il dn Bnlussciischaft abel
oder, wcnn sich niemand clbscrtlatt halle,
die gauze Bellussenschafl vom ölaatc als
crbios ciugczo^cn würde.

K. l. Bczirtsgcricht Nassmsuß, am
3. Scplemver 1872.

^2539—3) Nr. 3917

Erecutive
Realitäten-Vclsteigenlng.

Vom t- l. <UczillSgellchle Senoselsch
wlrd betannl gemacht:

ö̂s sei über Ansuchen dcS ^ulaS Pau»
locii von Ovliie die cfcculivc Fcilbiclung
der dem Johann Cci von Slavinje gehö-
rigen, gerlchlllch aus 4075 fi. yejchatzlcn
Rcaliläl Uiv. «Nr. 166 uä Hci,schuft
AdciSbrrg bewilliget und hic^u drei F l l l -
virluugS'TagsatzlMüM, und zwar die crsle
aus dcn

3. D c M m b c l l 8 7 !<i,
oic zweilc auf dcn

7. I ä n n e i
und die dritte auf dcn

4. F e o r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
»n der Gcllchtstanzlei, mit dcm Anhange
an^cvldncl woncn, ouß die Pfundrcalilal
bei der ersten und zwellcn ^ellbielung
nur um oder über dcu SchätzungSwcilh,
bc» oer drilleu aber uuch unlel dcmscldcli
hintclngegcbcn werden wird.

Die ^lcilalionebrdlngnisse, wornuch
iuSbcfondclc jeder ^lcilanl vvi g^muchlcm
Anbote cm lOpcrc. Radium zu huudcu
der !liicitatlons Commission zu cilcgeu Hal,
so wie das Schätzung^ Prolololl und dcr
Olundouchocxllacl lönneu iu der dicSge-
llchlllchen Mcgist«lur elugcschcn wciiien.

tt- t. BczillSgerichl Senosctsch, am
10. Ollobcr 1872.

(2452—3) Nr. 3064.

Olilmcnlllg
an T h o m a s G r a j ö e l oon Impelhof.

Bon dcm l. l. BczlrlSgerichtc Ourl .
fcld wird der Thomas GlajSlt, gcwc»
scmr <Äli!ndl csltzcr in I'i'pclhof, rucl,lchl.
l,ch dcr ihm aufgcslcUlc Cu,ulor VluS
(ölibar oon Aldru bei Uich hiermit er»
inncit:

Cs habe Ursula Hoicoar von Deden»
dcrg wldcl d(l>sllbcn dlc Klaĉ e auf Au.
cltcuuung dcs lHlglnlhumslcchleS auf die
>n ̂ iozalll lilgcndc Wclngarlcnrcalilal kud
<i)cig»Nr. 2 uä (Äul ilDucriadelsteln >n-
fllgc Hlsitzul!^8uliiM68. 13. Juni 1872,
>̂ . 3064, hiciamls eingebiachl, worube^
zur oiocnllichcu müudllchcn Verhandlung
dlt Tagfahuug auf den

2 6. N o v e m b e r l. I . ,

slüh9 Uhr, mit dem Anhange dcS tz 29
a. (̂ >. O. angeordnet und dcm Olllaglen
w.^tn scmeS unbttannlcn AufcnNialleS
Glas (Vlibar von Ardru bei Alch als
l-uiAwr ^ä ^eww aus seine Gefahr und
it often bestellt wurde

Dessen wird derselbe zu bem Ende ver-
ständiget, daß er allenfalls zu rechter Zeit
selbst ̂ zu lschrinci' »d,, sich einen ande-
ren Vachioaltes zu beslcllrti und anher
namhaft zu machell habe, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura-
tor verhau )ell we» den wird.

K. l. Bezirksgericht Gursfeld, am
13. Juni 1872.

(2495-3 ) Nr. 4760.

Grecutive Feilbietuna.
Bon dem l. t, Vez,rl?gelichte Wippach

wild hiemll bclannt gemacht:
Es sei ilber baS Ansuchrn d?S Hrrrn

Anton Dollenz von Psäwald, durch Herrn
Dr. i!ojar von Wippach, gegen Johann
Serajin von St . Beil Nr 3 wegen aus dem
Berglei e vom 27. Illnner 1872, Zahl
425, schuldign 20 si. ö. W. o. ». o. in
die executive öffentliche Brrsttigerunl, der
dem lrtzterln gedöngen, im Grundbuche
der Herrschaft W'ppach l o m . V l I , sHss.
34 und 37 vo'touimenden ittcal'laten, >m
gcrichl»'ch erhobenen SchätzuliqSwe'the von
120fl ö. W.. aewilligcl und zu, Bornahme
derselben die drei efec. steilbielungS-Tag»
satzungen auf den

2 3. N o v e m b e r und
2 4. Dezcm b er I 8 7 2 und
2 5. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichistal'zlci mit dem Anhange bestimmt
wordcti, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbletung auch unter dem
SchätzungSwerlhe an den Meistbietenden
hinlangegebcn werde.

Das SchatzuliaSprolololl, der Grund-
buchssftracl und t>ir ^icitalionStiedingnisse
lömie» bei dirsem Gerichte in den gewtlhn»
lichrn AmlSstuliden kinaesehsn weides'.

K. l, VezirlSuclicht Wippach. am
18 Oltober 1872.

(2505—3) Nr. 2837.

Executive Feilbietung.
Bon dem t t VlzirlSgsrichte Slllich

wird hiemil lundaemacht:
ES sei zur Einbringung dts der Frau

Klcmentine v. Fichlenau aus dem Zah-
lu!'asa"flruge vc>m 18 März 1872. Zahl
K4" , schuldiacli zlapilalSliellllgcS per
3150 ft,, del davon seit 28. Srplember
1871 bis zur Zahlung fortlaufenden 5"/,
Zinsen, der beieüS bezahllen P.rcslttual-
Oedühren pr. 20 fi. 77 ' / , lr., der Oer'cht«,
tosten pr. 15 ft. 88 lr. und der Erecu-
lwn'lostcn über bereits gelelstete ^ conto
Z,'hlung pr. 15 fl. uud 458 si. 38 kr.,
zusammen daher 473 fi. 38 lr. 0. W. bit
exec, fte'lblelung dcr dem Johann Kustelic
von Malcdule glhüriacn, im Grundbuche
der Hlslschaft Eillich dc» Trmenizamle«
«ud Ull^.'^ir. 92 und 96 voilommenden,
im SchahunnSpio'olollevom 4. S»plember
1872, Z. 2609. auf 3500 fl geschützten
Hubemralitälsn, sowie der gepfüi,delrn, im
SchätzungSprolollillc vom 4, Geplcluder
1872, Z 2609, auf 390 fi. 16 l, «e-
fchätzttn gahlnisse bewilliget u»'d hiezu,
und zwar zur Fcilbielung der Realilülen
und der Fährnisse die erste Tagsahung
auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
die zweite auf dcn

10. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags oon 9 bis l 0 Uhr
ii , loco dcs WohnoileS deS E^culen ,u
Üiialedule, die drille T^uiutzung zur Heil-
bielung der Realiläl auf dcn

2 1 . stebruar 1 8 7 3 ,
vormittags um 9 Uhr in der OerichtS-

Kanzlei zu Sillich, mit dem Gcisc he an-
gevldnct wo,den, daß, wcliu die Fahnosse
bei der ersten Licil^l'orl nicht um den
Schützwirth an Man» ftebracht weiden
sollten, dilsclbcn bei dsl zwei'cn ^icilalion
auch unter dcmslll'en hu.tii,>aegebkn wer»

! dcn und daß dic Nealilälcn l>ei der dri l .
ten'^icitalion ebenfalls untcl dem Echll»
tzungevcilhe an dcn Melftbielendtn zuge
schlagen werben.

Dic ^icitalionSbldingliisse. das SchL-
tzungSprolololl uud der Giundbuch»fftruct
lönncn hit'lierichls in den gewöhnlichen
AmlSslundcl, eingesehen werben.

K. l. VezillSgericht Sitiich, am 25len
September 1872.
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Casino • Restauratioa.
Der ergebensi Gefertigte erlaubt sicli da«

geehrte P. T . Publicum auf sen, großcß

Dllllteillenlllger
(über «Ott<d Flaschen Vrissinal-

FüUung)
aufmertsam zu machen und sichert bei allfälligem
Vedarf seiueu geehrten Kunden beste Ware und
billigste Preise , u . (2ft°i9 l )

V h a l n p a g n e r , echt französische Ware. in
ganzen, halben m,d vieriel BouteiNen,

Hochachtliilqßvoll

Franz Klirselil.

Geschwächten,
namentlich durch Iugendsiludcn (2elbst-
beflectuugj, AuOsckwrifuug und An»
stectung »m Zeugung«- u»d Nerven
system Zslluttclln taun reelle, sichere
und dauernde Hi l fe vr>hrißeu werden
durch das beramitt. bnnts in 73 Anfla
gen (2MNW (?^empl.) verbreitete Buch :

„Die Selbstbewahruug."
Von »»>. ««,«»«. Vl i t 27 Abbi l -

dungen. Preis 2 fl. (1982-8)
D ^ ° Nachweislich verdaulcu demselben

biuuen 4 Jahren über l.;<w<) Personen
die Wiederherstellung ihrer (Gesund-
heit. "MW lieber Zweck lind Orfolg
dieses Vuches wurdc alle» Regierung'»
in einer besonderen Denkschrift Vericht
erstattet. Verlag uou M. Poenicke's Schul-
bnchhandlung in Leipzig u»d dort, sowie
in jeder Buchhandlung zu belommm.

Zur gefälligen

Beachtung.
I n U n t e r k r a i n be iNudol fswer th .

an der Karlstädtcr' Hauptstraße, ist eine
« V » U t » t im besten Zustande sammt
hiezu gehörigen Wirthschaft«-Gebäuden,
Gärten und Aeckem wegen anderweitiger
Geschäftsilbernahme sogleich zu ocipoch
ten oder auch zu verlaufen.

Näheres bei Nudolfswerlh in Kandia,
Haus.Nr. 15. (2016-2)

J4»il-Ei*cii-
lielierlliraii

noil (2409- -5 )

J. Senavallo,
Apotheker In Trlem.

Ei» , zur Wiedererlangung der in ^
Folge anhaltelider Krankheiten abge-
schwächten Krilfte, sowie zur Heilung
de« i!ymphdrilstnsyste:n« uou S l r o -
ftheln. Küocheufraß. Luugelllatarrhen
und grgcli AüschoppilügsU der Unter-
lcidsorgane wirlsanics M i t t e l ,

Die Gabe ist folgende i
Zwei bis vier Eßlöffel fttr Er -

wachftuc, Kiudcr nehmen die Hcllfle,

»auptniederlage iu Laibach
d,Hs. lVla^os, Apotheler,

Kin aiveiftltfcklflce*

II a UN.
in der Mitte der Stadt Lai-
bach gelegen, ist um 7500 fl.

HUH freier Hand sogleich zu
verkaufen. Auskunft ertheilt

das Annoncen - Bureau.
Laibach 3 1 3 . (ar>90—2)

§x. 103. flow's JVuattjrriu-JtlonöiDalffr,
vorzüglich w.%r.n jeden Übeln Gcrudi im Munde, gleichviel ob von künstlichen oder hohl«» <
Ziihncn oder von Tabak herriihend.

Unübertrefflich gegen krankes, leicht blutendes Zahnfleisch, gichtiHche Zahnleiden,
bei Auflockerung und Schwinden des Zahnfleisches, besondere im vorgerückten Alter, wo- .
durch besondere Kmph'ndlichkeit desselben gegen den Temperalurwechsel entsteht, i

IJcberaus schätzenswert!) bei locker sitzenden Zähnen, einem Uebel, an dem 80
viele Skrophulöse zu leiden pflegen, bei Zahnschmerzen, die es sofort lindert und deren
Wiederholung es vorbeugt.

Ucherhaupt das (teste, was man zur Kcinigung und (icftundhallung der Zähne und
'Its Z.ilinfleisehes gebrauchen kann. Preis il 1.40 die Flasche.

Dr. J. U. Popp's Viiatlieiiii-ZaliiipastH.
<>b^s:natnite Zahn-l'asla ist eines dei1 bequemsten Zahureinigun^siniltel, d;i sie1'

keinerlei gesundheitsschädliche Stoflc CIIIIIHIL; die mineralischen licslunilthcilr wirke'1

auf das Kmail der Zähne, ohne selbe anzugreifen, so wie die organischen (iemeiigtheil«
d<M' l'asla rciuigeiid, sowohl das Schmelz als auch die Schleimhäute erfrischen und itgüQ' J
hen, die Mundtheile durch <len Zusatz der ätherischen Oele erfrischen, die Zähne an Weiss« t
und Heinhcil ziinehinen. )

H f s o n d e r s JM e m p f e h l e n i s t s e i h e R e i s e n d e n / u W a s s e r u n d z u L a n d , d a s i e w e d e r
v o r s c h ü t t e t w e r d e n k a n n , n o c h d u r c h d e n t ä g l i c h e n n a s s e n s m b r a u r i i v e r d i r b t .

P r e i s p e r D o s e 1 sl.22 k r ( 8 — 3 )

Z u h a b e n in l > « l b a c h b e i Mr G o l o h J . K a r i n g c r A. J . K r a s c h o w i 1 1 —
A n t o n K r i s p e r — P e t r i c i c k P i r k e r K d u a i d M a h r — F e r d . M e l c h i o r i
S c h m i t t - - K. I f i r n c h i t / , A p o t h e k e r ; - in K r a i n b i i r j { b e i L . K r i s p e r .Seb . (
S c h a u n i g g , A p o t h e k e r ; •— in B l e i b u r g b e i H e r b s t , A p o t h e k e r ; — in W a r a s d i n b e i
H a 1 t o r , A p o t h e k e r ; in H u d o l l a w e r l h b e i I) . H i z z o l i , A[ io lhek (> r — . l o s e s H e r r m a n n ;
- in O u r k f o l d b e i F r i e d . H ö r n c h e s , A p o t h e k e r ; - in S t e i n b e i . I a h n , A p o t h e k e r ; — i n '

( iö iv . be i P o n t o n i , A p o t h e k e r — .1. K e l l e r ; in W a r t e n b e r n b e i F . ( l ä d i e r ; — i
in \ M p p a c h b e i A n t o n D e p e r i s , A p o t h e k e r ; —• in A d e l s h e r t f b e i .1. K u p s e r s c h t n i d t (

A p o t h e k e r ; in I t i s c h o f l a c k b e i (1. F a b i a n i , A p o t h e k e r ; — in C o t l s c h e e b e i 4. K r a u n ^
A p o t h e k e r ; — in I d r i a in d e r k . k . W e r k s a p o I h e k e ; - in I j i t ta i b e i K. M ü h l w c n i « !
A p o t h e k e r ; —- in I t a d m a n n s d o r f b e i S a l I o c h <; i ' s W i t w e .

Kin- und Verkauf sowie I mtauisch
aller exi.stirend<'n

Staatspapiere, Prioritäts-Obligationen, Lose,
Eisenbahn, Bank- und XnduBtrieaktlon,

Kinlösnng von Coupons,

Aufträge f'ftr «lie k. k. Bstr«e
werden gegen bar vder eine Angabe von 10 Perzent

ftüBKei'ßhrt.
Alle Oattun^en Loie

werden gegen monatliche U&tenzahlungen von 5 II.
anfwfcrts verk»nfi.

ROTHSCHILD k WE.
Opern rinp̂  £1.(1097-18) WIEN.

Anthcilsttheine
für alle Ziehungen <z'\H\£

ohne weitere Nachzahlung.
4Olol k. k. üHUirr Staals - LOH« ISJJ'Jcr II. t>
2Otcl k k österr. Staat»-Lose 1860ßr fl. H
20tel Uiinarisr.ho Prämien-Lose 1870er (1. 7
5JOli>l liirkisrhe Ki»«'nl>ahn-Loao 1870er

(3fi Zieliunj{oi) giltig) . . . . d. 4

Oellerreichische Nenten-Anstalt in Wien.
Aetien-Kapital: KJ l i e M i l l i o n Cirllltleil Oesterr. Währung.

Verwaltungsrath:
Präsident der Anstalt:

S e . E x c e l l e n z B A r O H • O H H e l f e r t , k , k . w i r k l i c h e r g e h e i m e r l l . i t l i , l ' i i i M i l c n t ( l o s V r i w : i l l u i i ( ( M r » l l i c s ( J I T » H u t e n - u n d l t<Mi l<> i ihank« i'tr elf,

Vice-Präsidenten:
D r . J o s e f B a u e r , Hot- und <ieriehts-Ad vocal, Landtags-Abgeordneter, Landcs-Aussdiuss fur Nietleroslßrroich «'tr.

D r . T h e o d o r F r e i h e r r v o n R a u l e , k. k. Trudisess, Wrwallungsrath d i r Vorkdirsbank ol<\

J . L . A m s t e i n , Mitglied des Dirertoriums der "Unten- und Hentenbank Johann Hausherr, Kontier.
Gustav A. Banfort, IWniipr. l'i^iat O t h m a r H e l f e r s t o r C e r , Al>t d ^ s<ho)i.i.-,iiii.-, ,,, U m , , L<iidni..i»rii;ij; M.H
S . O . F i » c h e l , IJanquicr. iNii:d'i.istcrr<!i.;li.
|)r. A , F l e s c h , Hot- IHM) G<Mioht.s-A<ivo('»l. G u s t a v S c h a d l b a u e r , KnlirikanL und k. k HollicsiT.int
Fr . Kreilu-rr von Qagern, Rentier. Hr. A l e x a n d e r U l l m a n n , MilKli<ul de s IHroctor i i ims d e r »llntt>u- und lti>nli'i)l>itiik< .

D i r e c t o r : M. Bodenstein.
D i r e c t o r S t e l l v e r t r e t e r : otto Trapp.

Wir beehr ins luetint /nr g<-n, i^im iMimlnis /u liringon, d.-i.ss wir die f J e i i e r a l - K e p r t t n e i i t t t U Z uns.T.T AIIAUII l'iir N i r l r r i t t a r k , K f t r n t e i i
und H r a l n nn Herrn

Joües Kd. ICOiiiĝ  in CJraz
nbertiageii haben.

w i e n , m, Oktober 1872 Obsten «'icIHsc li<> Renten-Anstalt.

lintcr laillii hei l!e/uy;n:iliiiH' auf vorstcht.-odi' Anzeigt- beehre ich mich, biernit lx:kannt zu $t:b('.\i, dass ich fur du: Oes terre i ch i sche R e n t e n - A n s t a l t in W i e n
Anträge 7„u Uon Versicherungen von Kapitalien und Kenten in allen CornbinationRn^und 7.11 d^n coulmitcslRn Hpilinnun^'n <'iitj/[('nennehmo, und /war

1. VersirtieruiMjcn auf dot Todesfall ;
2. Versicherungen auf den Erlebensfall (Ausnteuer- Versicherungen) ; (2609)
S. aufgehobene unmittelbare Leilrrenten ;
4. wechselseitige Ueberlebens-Associationen.

Indem ich das P. T. Publicum /um ^enei^len Beitrittc einladr, «M-UHMIÜ ir.h bereitwilligst |ede wiirisr.hwisw.M-thi- Auskunfl und verabreiche ProaperU' und Turife im
Bureau der General-Repräsentant, das si.h p f H e r r e n { p a H H e N r . 3 4 * ^ B l»«sindet.

, „ _ _ „ „ . _ _ _ _ _ Jos. Ed. König.
Wegen Uebernahme von Haupt- und Districts-Agenturen wolle man sich unter Anführung von Referenzen an die üeneral-ttepräsentan/

der österreichischen Renten-Anstalt wenden.

^ y * Tüchtige Acquisiteure, Inspectoren und Reisende werden unter günstigwii beiiingua^on accepiiHiu " ^ |

Druck und V«rlag »°n Ignnz » »lelnm«y» « Fed,» Vnmb ' rg w i>»ib««


